
ALBERS-SCHÖNBERG-Medaille für Professor HEINZ VIETEN

Professor Dr. med. HEINZ VIETEN, Direktor des Institutes und der Klinik für Medi¬
zinische Strahlenkunde der Universität Düsseldorf, wurde auf dem 55. Deutschen Rönt-
genkongreß in Baden-Baden am 27. April 1974 mit der ALBERS-SCHÖNBERG-
Medaille ausgezeichnet. Die Medaille, die die Deutsche Röntgengesellschaft bisher 16
in- und ausländischen Radiologen verliehen hat, wurde Professor VIETEN für „seine
Verdienste um Forschung und Lehre auf dem Gebiet der Röntgendiagnostik" zuer¬
kannt. Professor VIETEN, 1948 mit der Leitung der Röntgenabteilung der Chir¬
urgischen Klinik in Düsseldorf (Professor Dr. Dr. Dr. ERNST DERRA) betraut,
wurde 1957 zum ersten Direktor des Institutes und der Klinik für Medizinische
Strahlenkunde und zugleich zum Extraordinarius für Röntgenologie und Medizinische
Strahlenkunde ernannt. 1963 wurde Professor VIETEN Ordinarius des gleichnamigen
Lehrstuhls.
In seiner Laudatio erklärte der Vorsitzende der Deutschen Röntgengesellschaft, Pro¬
fessor Dr. FROMMHOLD, u.a.: „Auf allen Teilgebieten seines Faches hat VIETEN
in zahlreichen Vorträgen, Kongreßreferaten, Handbuchbeiträgen und Monographien
■wesentlicheImpulse gegeben. Die Schwerpunkte seiner Arbeit sind die klinische An¬
wendung und methodische Probleme der verschiedenen Verfahren der Schichtaufnah¬
men, der Schirmbildfotografie, der Bronchographie, der Kontrastmittelforschung, der
Diagnose und Differentialdiagnose angeborener und erworbener Anomalien des Her¬
zens und der großen Gefäße, die diagnostische Grundlagenforschung durch postmortale
Angiographie, die klinische Röntgendiagnostik chirurgischer Erkrankungen. Die Er¬
forschung der Gesetzmäßigkeiten des strahlenbiologischen Reaktionsablaufs im vege¬
tativen Nervensystem kam den verschiedenen Methoden der funktionellen Strahlen¬
therapie zugute. Wichtige Arbeiten über die strahlentherapeutische Methodik, über
Ergebnisse der Strahlentherapie gut- und bösartiger Erkrankungen besonders unter
den Aspekten der modernen Hochvolttherapie stammen aus seiner Feder.
Besondere Verdienste hat sich VIETEN durch die Herausgabe des Handbuches der
Medizinischen Radiologie erworben, dessen Initiator er ist und das mit über 30 bisher
erschienenen Bänden zu den international anerkannten Standardwerken gehört."
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